
Hasbergen 14 Juni 2015 
 
Die Einladung von Ulf konnten wir auf keinen Fall ausschlagen. So haben wir unser 
heutiges Treffen nach Hasbergen, nahe des idyllischen Städtchens Osnabrück, 
verlegt. Einige von uns sind bereits am Vortage angereist, um sich bei dieser 
Gelegenheit gleich die Umgebung etwas näher anzuschauen. Alle sind pünktlich, nur 
zwei fehlen – aaahhh, Peter und Kornelia sitzen bereits draußen im Auto und warten 
auf uns. 
 
Wir haben einen Termin bei einem Freund der Familie Begemann. Familie Herzog 
wohnt nur „einige Meter“ von Familie Begemann entfernt, und dank Ulf’s Führung 
kommen wir noch am gleichen Tag an (ohne Navi nicht wieder zu finden).  
 
 

 
Abb. 1: am Teich 
 
Ein Pracht-Garten mit vielen Teichen, besetzt mit Lurche, Gelbrandkäfer, Frösche, 
Ruderkäfer u.v.m. Die eigentliche Attraktion ist jedoch das Gewächshaus mit 
Kakteen Sammlung: 
 



 
 

 
Abb. 2+3: Kakteen Sammlung, Hr. Herzog 



 
Einige Kakteen sind über siebzig Jahre alt und kommen aus teils fernen Ländern 
unserer Erde. Der Kakteen Garten wurde von der Familie selbst entworfen und 
gestaltet. 
Da wir eine zu große Gruppe sind, werden wir in zwei Gruppen aufgeteilt und 
erhalten nach einem kurzen ‚Briefing’ eine kompetente Führung inkl. Besichtigung 
der Schalen-Sammlung von Herrn Herzog. Sie besticht durch ihre Schönheit und ist 
nach Schalen-Größe und ästhetischen Gesichtspunkten sortiert. Es ist immer wieder 
interessant zu sehen wie unterschiedlich Sammler mit Ihren Schätzen umgehen. 
Irgendwie ist es doch schon später, als gedacht und wir müssen uns wieder 
verabschieden, da Frau Begemann bereits mit dem Mittagessen auf uns wartet. 
 
Und so werden wir bald erneut in zwei Gruppen eingeteilt. Die eine Gruppe zur 
Besichtigung von Ulf’s Sammlung und die andere zur Einnahme von leckeren, selbst 
zubereiteten Speisen (Geheimrezept). Ich weiß eigentlich gar nicht mehr wer die 
Aufteilung der Gruppen vorgenommen hatte. Offensichtlich spielte jedoch die 
Verteilung der Personen keine Rolle. Die beim Essen waren, blieben beim Essen; die 
bei den Schnecken waren, blieben bei den Schnecken. Erst Ulf’s Machtwort führte 
letztendlich zum notwendigen Gruppenwechsel. 
 

 
Abb. 4: Ulf’s Mollusken-Zimmer (von mir zum Foto genötigt) 
 
Na ja, kein Wunder. Das Mollusken-Zimmer beherbergte so viele Bivalven- und 
Gastropoden-Schalen, wann sollte man da auch aufhören zu staunen ? 
 



Und weil Ulf so viele selbst gesammelte Schalen auch als Dubletten besitzt, dürfen 
wir noch ausgiebig die in der Gartenlaube aufgestellten Schachteln durchstöbern. 
Hier ist für jeden etwas dabei und einige Schätze wechseln den Besitzer. 
 
 

 
Abb. 5: Schalen, Schalen, Schalen 



 
Abb. 6: Etwas Lektüre zum Nachtisch ? 
 
Auch ein neues „altes Mitglied“ hat sich eingefunden. Wir begrüßen Jaap van der 
Voort in unserer Runde ! 
 



 
Abb. 7: … und ein letztes Bierchen im Sitzen 
 
Es war ein ausgesprochen kurzweiliger Tag in Hasbergen. Familie Begemann, vielen 
Dank für eure Gastfreundschaft und die Mühe, die ihr euch gemacht habt ! 
 
 
Und zum Schluß wünschen wir Roland noch eine tolle Weltreise und viel Erfolg bei 
seiner Conchylien Expedition 2015/2016 ! 
 


